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Berlin, 20. Juni 2002
Goldmann:

Rot-grüner Mißgriff tritt heute in Kraft

Ab heute gilt das neue Seeunfalluntersuchungsgesetz

Anlässlich des heutigen Inkrafttretens des SUG erklärt der schifffahrts- und hafenpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion, Hans-Michael Goldmann:

Heute ist ein schwarzer Tag für die Küste. Seit heute gilt das neue SUG, das das Seeunfalluntersuchungsgesetz von 1986 ablöst.

Seit heute ist die Öffentlichkeit von den Untersuchungsverfahren bei Seeunfällen ausgeschlossen.

Die Regierung könnte die größten Fehler ihres Gesetzes noch bereinigen, wenn sie in der neuen Bundesstelle zur Untersuchung von Seeunfällen (BSU) öffentliche Untersuchungskammern einrichten und ehrenamtlichen Beisitzern wie früher wieder ein volles Stimmrecht einräumen würde.

Angesichts der dramatischen Zunahme alkoholbedingter Schiffsunfälle, in den vergangenen 2 Jahren allein 21 Fälle nach nur 6 Fällen in den Jahren 1995-2000, muss die Bundesregierung vor allem den Sofortvollzug der Beschlagnahme von Schiffsführungspatenten bei Alkoholmißbrauch wieder einführen. 

Die rot-grüne Regierung kann nur hoffen, dass es in nächster Zeit nicht zu einem schweren Unfall kommt, denn von den geplanten 11 Stellen der BSU ist bislang fast nichts besetzt. Sollte in den nächsten Wochen also ein Unfall geschehen, so wäre die BSU nicht einsatzbereit.

Ich werde mich nach der Bundestagswahl dafür einsetzen, dass das SUG einer schnellstmöglichen Überarbeitung unterzogen wird, damit die gröbsten rot-grünen Fehlentscheidungen korrigiert werden.
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